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Auszüge aus den Carlsruher WitterungöBeobachtungew .

April . j 2Z - ! ! 25 . 26. 27. 28 . 2Y.
Morgens. 27.8 . Z. 27 - I - . Z . 27 . 8 .6. 27 . 8 .6. 27 .8. 8 . 27 -9 -3 T/ . ss .O.

Barometer. Mittags . 8 -y. 12 . 3. 7 -9- 8 .6 . 8 6 . 9 5- 1 >. 2.
Abends. Y.7. lO .o . 8 .0 . 9-3- 8 -6 ic .0. ic . y.
Morgens. 6 .0. 8 .2. i

^
l) -°. 8 .<). 8- 9 . ^ H .O. II . Z.

Thermometer . Mittags . y . r . Ig . l >7 -2. 13 . i . » 4 . 2 . 15 - 8. ' 9 -3
Abends. 8 r . l I . .-;. II . 2 . Y . 8 . 11 . 4 . 11 .3 . 12 . 4 .

Witterung
überhaupt .

Morgens. sveränderlichtrüb trüb trüb heiter heiler heiter
Wittags . gegnerisch etwas heiterzicml . heiterveränderlichTrübung heiter heiler
Abends. ! lrüb trüb trüb j h - it r ziemi. heiterAb.^ ewitter Veiler

Obrigkeitliche Aufforderungen und
Rundmachungen .

Carlsruhe . (LhegerichtsVorladuug .) Es soll der
vor zwei Jahren seine Ehefrau Margaretha Schreiberin,
gebohrne Thierin von Wössingen und 3 Kirder böslich
verlaßen habende Heinrich Schreiber von da , auf an>
gebrachte Ehescheidungsklage gedacht seiner Ehefrau we¬
gen böslicher Verlassung binnen 6 Wochen , von heute
an , vor hiesigem Ehrgericht in Person erscheinen , und
auf die angebrachte Klage sich gehörig verantworten » so>
fort des Rechts abwarten widrigenfalls klagende Ehe¬
frau ihres Chebandes für entbunden erklärt , gegen ihn
aber auf Betreten das Weitere Vorbehalten werden wird.
Verordnet Carlsruhe im kurförstl. Ehegericht den raten
April 1804.

Carlsruhe . (EhegerichtsDorladung .) Der im An¬
fang des Jahrs 1802 seine Ehefrau , Anna Barbara
Greinerinn , gebohrne Nägelin von Wiechs böslich ver¬
lassen habende Johannes Greincr , von Gersbach gebür¬
tig , seiner Profession ein NagelschnM , soll auf ange¬
brachte Ehescheidungsklage wegen böslicher Verlassung .ge¬
dacht seuier Ehefrau binnen 6 Wochen , voa heute an,
vor hiesigem Ehegencht in Perlon erscheinen und ans die
angebrachte Klage sich gehörig verantworten , sofort des
Rechts abwarten » widrigenfalls klagende Ehefrau ihres
Ehebandes für entbunden erklärt , gegen ihn aber aus
Betreten das Weitere Vorbehalten werden wird. Ver¬
ordnet Carlsruhe im Kurfürst ! . Evang. Luther. Chcge-
richt den ir . April 1804.

Carlsruhe . (SchiildenLiquidanv !! . ) Wer an die
Derlassenschast der verstorbenen Wikkwe des Geheimen
Hofrath und Leibmedicus Troxel von Sauersberg etwas
zu fordern hat , soll sich unter Milbringung seiner Be¬
weise , auf Mitwoch den 6. Juny d . I . bey Verlust
der Forderung in der OberhofMarrschalknAiittsKan;-
kcy , melden. Verordnet bey Kursürsti . OberhofMarr -
fchallnAmt Carlsruhe d . 16. April 1804.

Von ObcrhofMarrschallnAmts wegen .
Carlsruhe . (Auswanderer . ) Wer an die nach Un¬

garn auswandernde Mühlburqer Einwohner :
Georg Schweinfurth, Werber ,
Heinrich Maag , Werber ,
Helena Wörnerin , ledig , und
Michael Kleinbeck , Schuster ,

eine Forderung zu machen hat , und solche bis Dienstag
den 1. May d . I . auf dem Rathhaus zu Mühlburg
nicht liquidirt » hat es sich selbst zuzuschreiben , wenn er
nachher keine Zahlung mehr erhält Verordnet beym
Oberamk Carlsruhe d. 6 . April 1824 .

Carlsruhe . (Borladung .) Der von hier gebürtige
Heinrich Schenk > welcher als Schnridersgesell ans dir ^
Wanderschaft gegangen ist , nachher aber sich in fremde
Kriegsdienste begeben haben soll , wird hierdurch edicta-
liter vorgeladen , um von Dato an binnen 6 Monaten
um so qewißer dahier zu erscheinen , als er widrigenfalls
der kiesig Kurfürstl, Lande verwiesen » und sein allen-
salisiges Vermögen cvyfiscirt werden wird . Verordnet
beym Oberamt Carlsruhe d . 4. April 1824.



Carlsnthe. (M -irktAnkündigung . Dienstags d . 8.
May dieses Jahrs wird nebst dem KramerMarkt auch
der Viehuiarkc in dem Ort Friedrichslhal abgehalten
werden . Da es in ' dem dißjährigen hiesigen Kalender
nicht öffentlich bekannt gemacht ist , so wird solches
hierdurch zu Jedermanns Wissenschaft gebracht. Ver¬
ordnet bey Oberamt Carlsruhe d . 2Z . April 1804.

Durlach . ( LrbschajtsSachen . ) Aus Bunzlau in
Sch esicn ist an den hiesigen Stadtmagistrat die Hinter¬
lassenschaft des dort mehrere Jahre in Arbeit gestande¬
nen abgelebten Steinhauergesellen Bernhardt Jager an¬
geblich aus Denbach im Lurlachischen , unter Anschluß
eines AuctionsRegisters , in 14 . Neichskhaler 26 . Schil¬
ling 9 Dz . bestehend , übersendet worden , welches Geld
bey dem hiesigen Bürgermeisteramtbepvnirt ist. Es werden
daher die Erben des Verstorbnen hievon benachrichtigt,
mit dem Bemerken , daß man ihnen den Betrag aus
Requisition ihrer Obrigkeit gegen Quittung aueliefern
werde. Duriach d . 9 . April 1324.

Bürgermeister und Stadtrath allda .
Pforzheim . (Lü) ulseMqiudr. uni .) Alle diejenige ,

welche an die Friedrich Rauiiche Eheleute in Auerbach,
etwas zu fordern haben

'
, sollen sich Freitags den - 8 .

May d . I . vor dem vbeiamiiieiM Eommissaiio zur
SchuldenLiquidakion bey Verlust ter Forderung entwe¬
der selbst öder durch hin auguch B . vollmachligle unrer
Mitbringung ihrer Beweißurkundcn in Auerbach elnfin -
den , und dem Recht abwarten . Verordn. ! bey Kurfürst !.
Oberamt Pfor .heim ö. n . April 1804.

Pforzheim . ( Schilde,iLiquidariou ) Alle diejenige,
welche eine rechlmäsige Forderung an die Burger und
Maurer Johannes Bittet m Weisenstein zu machen ha¬
ben , werden andurch aufgefordert , bey der L -eastag
den 22 . May d . I . vorgehcndcn SchuldenLiquidaiion
auf rem Rachvauß allda selbige anzugeben und das al¬
lenfalls verlangende Vorzugsrecht darzmhun. Verordnet
Pforzheim bey Obcramt d . 9 . April 1824 .

Pforzheim . (SchuldenUquidaiion . ^ ^ ur Schulden¬
liquidation des Bijoutier Carl Friedrich Haug allhier ist
Tagsarth auf Donnerstag den -röten April anberaumt .
Alle diejenige , welche eine rechlmäsige Forderung an den¬
selben zu machen haben , werden anmit aufgefordert , aus er¬
jagten Tag auf kursürstl. Stadlscbreiberey sich zu stellen,
und das allenfalls verlangende Vorzugsrecht barzuthun .
Pforzheim den 24 . Merz 1804.

Pforzheim . ( SchuldeiiL -quidation . ) Alle diejenige ,
welche an den unlängst verstorbenen Johannes Wied¬
mann , gewesenen Burger und Maurer in Jspringen
Forderungen zu machen haben , sollen dieselbe bey deren
Verlust Montag d . 7 . May 1824 . auf dem Raryhaus
in Jspringen Vormittags 9 . Uhr liquidiren . Verord¬
net bey Lurf. -Oberamt Pforzheim den 4ten April 1804.

Röteln . cSchiildenLiquidation .s Alle diejenige , wel¬
che erwas an Hannß Jerg Meyer Schneider in Binzen ^
zu fordern haben , sollen sich bey Verlust der Forderung !
auf den 14. May 1304 als dem zur SchuldenLiquida - !
tion bestimmten Termin bey dem Cvmmissarius allda
einsindru, ihre Forderung eingeben , und zugleich dierö-
thigen Beweise mitbringen . Verordnet bei Oberamt
Lörrach d . 12 April 180.4 .

Emmenrnngen . ( SchüldenLiquidatiou .) Zu der
SchuidenLiquidaclon des Michel Kremer zu Eichstetten
sollen alle diejenige , welche ein Eigenthum oder eine
Schuld an die Masse zu fordern haben , unter Mit-
bringung ihrer Beweisurkunoen Donnerstag d . z . May
d I . Vvrmiktogs bey Verlust ihrer Rechte und Forde¬
rungen auf der Gemeindsstube zu Eichstetten sich einsin -
den und dem Recht abwarlen . Verordnet bey Oberamt
Hochberg d . 15 . April 1804.

Gengenbach. (Mundrvdterkläruug . ) Da die Ao-
lerwiuh Joseph Sgirdhasische Eheleute von Bieberach
für mundloöt erklärt , und ihnen der alldasige Kronen «
wirth Philipp Armbruster zum Pfleger bestellt worden,
so wird dieses hiemit zu dem Ende öffentlich bekanur ge¬
macht , damit niemand ohne Vorwiffen und Verwilligung
des Pflegers sich mit den Sandhasiseye » Eheleuten in ir¬
gend einen Contract einlassea möge , indem ansonsten der
Handel ohne weiters für nichtig , und die hieraus ent¬
springende Forderungen als nicht bestehend erklärt wer¬
den sollen . Verordnet Gengenbach den re . April 1804 .

Kurbadifches Obervogteiamt .
Gengenbach. SchuldenUqlndairvu . Zm Schli'den-

sammlung des in Gant gefallenen Beckameistcrs Mi¬
chael Schule in Harmersbach ist Montag der igte des
nächsten Monate May angesezt worden.

Dieses wird hiermit mit dem Anhang bekannt gemacht,
daß diejenigen, welche an genannten Michael S ..- üic aus
irgend einem Grund eine rcchtmasige Forsernng zu ha¬
ben glauben , an demKmgezeigten LiquidationsTag Vor¬
mittags um 9 Uhr bey kurfürstl . Amtschreiberey i » Zell
um so gewisser entweder ln Person , oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte erscheinen , ihre Forderungen ringe«
ben , und beweisen sollen , als im Unterlassungsfall sie
nicht mehr damit werden gehört , sondern abgewiesen
werben. Gengenbach, den 10 . April 1804.

Kursürstl Obervogteiamt.
Gengenbach. ( MmidrodlLrkiärung . ) Michael Isen - ^

mann der sogenannte KnopfMichel aus dem Harmers- s
bach ist für muudtod erklärt , und demselben Johann
Harter daselbst zum Pfleger ernennt worden ; ohne o . ssen
Einwilligung sich Niemand mit demselben in einigen
Contract einlassen kann , indem ansonsten die Forde . ung
abgewießen , und der Handel für nichtig erklärt werden
soll , Verordnet Gengenbach d . 6 . April 1804 .

Kursürstl . ObervogteyAmt.
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Lahr . ( TdittalCitativn. ) ! Wer etwas an die , mit
Erlaubniß gnädigster Herrschaft ausser Land ziehende
nachbenannte Dinglinger Einwohner zu fordern hat , soll
sich bcp Verlust der Forderung aus nachbemelde Ter>
Mine Morgens früh 8 Uhr zu Liquidlrung seiner Schuid-
soröttÄNg auf hiesiger OberamtsCanzley einsinden .

Auf Mittwoch den 2. May wegen
1 . Jacob Baumische Eheleute ,

wegen

wird.

Jacob Kramerjche Eheleute.
Ans Freitag den 4 . May

z . Jacob Lampersche Eheleute ,
4. Christian Wickertsche Eheleute ,
5 . Andreas Erhardtfche Eheleute.

Welches hiermit öffentlich bekannt gemacht
Lahr d . y . April 1824 .

Kurfürstliches Oberamt.
Badeitweller. (Signalement.) Verene Lebrechtin

von Endingen , Kantons Argau , ist wegen eines zu Zien-
ken begangenen Nasiücher re . Diebstals nach ausgestan-
dener Züchtigung der diesseitigen kursürstl. Lande verwie¬
sen worden ; daher hiermit Jedermann vor derselben ge-
hö ig gewarnt wird .

Sie ist 32 . Jahre alt , 5 / groß , hat schwarze Haare,
Augbrauncn und Augen , eine lange gebogne Nase , ist
von dicker untersetzter Statur, und tragt gegenwärtig eine
roch und schwarz getupfte seidene Kappe mit rochen Ben-
.dein eingefaßt , einen kottanencn geblümten , grün einge>
faßten Tschoüen , eine» blau und weiß gestreiften Rock ,
roth und weiß gestreiften Schurz , eia we '. fcs Leible , ein
weiß und roch gestreiftesHaleruch und Abs-tzSchuhe mit
Schnallen. Müilhenn d . 14 . April 7804 .

Kurfürst ! , bav . Oberamt Badenweiler .
Oberkirch. (VorMu -ig . - In Folge kurfürstlicher

HofgerichwWeisunq vom 14 . Fevruar wird der boshaft
ausgetretene Peter Gaiser im Grünerwald, Kappler
Gerichts , anmit percmtoriter vorgriaden , binnen 4 Wo¬
chen « Dato um so gewisser zurückkrhren, und sich der ge¬
gen ihn unterm 6. Der. ergangnrn StrafSkenut-
niß zu unterziehen , als widrigenfalls dessen besitzendes
Vermögen konfiszirt , und er der kursürstl. Landen aus
ewig verwiesen ist . Verordnet bey Oberamt Oberkirch
d. zo . Merz 1804 .

Molfach . (Verladung . ) Der treulos entwichene
Joseph Zanger aus Schazbach wird andurch aufgesor-
dcrt , sich innerhalb z Monaten vor Gericht dahwr zu
stellen , und seiner Entweichung haiber zu verantt orte»,
im widrigrn Fall er gewärtigen soll , des Bürge- - rchrs
verlustige , und von dem Antritt seines mittlerweil in
Bestand überlassenen Guts ausgeschlossen zu werden.
Woijach den 7 ten April 1804

Hochsürstl . Fürstenberg . Ober-
amcsKanjlci der Landvogtei im

Kinzigmhal.

Rauf - uu d HandelsSacherr ,
Mannheim. (Saamen feil .) Bei HaildelsMM

Michael Bläß in Mannheim ist eine große Partie Leic -
saamen von bester Qualität zurSaat billigen Preises zu
haben.

Gachsenhaustn. (Verfertigung von Holzschnitten.)
Eadesunterzeichueter macht hiermit denen Herren Buch ,
Händlern , Buchdrucker , Tabaks - und KartenFabrikan«
ten u. s. w. bekannt , daß er gegenwärtig in den 2 gol¬
denen Schwertern zu Sachsenhausen bry Frankfurt a . M,
wohne , und empfiehlt sich , in Verfertigung von Holz¬
schnitten und Abgüssen, in Composüion , verspricht allen,
die mit dero Zuspruch ihn bedienen , prompte und reelle
Bedienung .

Georg Göttlich , Graveur.
Strasburg . ( Leder - Maaren feil . ) Bürger

Friedrich Henning , wohnhaft in Strasburg , hinter des
kleinen Lädiein No . 18 . verfertigt alle Sorten safianene
und schaaflederne, sowohl gepreßte als ungepreßte Kap¬
pen , wie auch lederne und seidene elastische Hosenträ¬
ger ; er verkauft dieselben ins Große und ins Kleine UW
billige Preiße .

pachtAnlräge .
Carlsruhe . ( Logis . ) Bey SlaUSedieuter Fischer

in der Spttaigaffe ist der dritte Stock zu verlehnen und
kann bis auf den 2z . July 1824 bezogen werden.

Carlsruhe . (WirtdschaftVerleihung .) Die Winh-
schaff zur Z Kronen ist zu verlehnen , oder kann auch
als ein PrivatLogis auf den 2g . July bezogen werden.
Das Nähere ist bei Schneidermeister Willet zu erfahren .

wolfach. ( Psannenschmiede - und Eisenhammerwerk
Verpachtung . ) Das Psannenschmiede - und Eisenham¬
merwerk zu Hausach , weiches von diesseitiger Landes¬
herrschaft Anno 179b . an die Stadt Hausach aus 50
Jahre verliehen , und von dieser an die Herren Driou
und Kämmerer aus Strasburg in Afterbestand überlas¬
sen , durch einen zwischen gedachter Stadt , und denen
Subaimodiatoren entstandenen Prozeß aber ausser Be¬
trieb gesetzt worden ist , soll nun wieder an Liebhaber
auf 42 . Jahre suk , I1L8M verpachtet werden .

Daß die dießfallige Llcitation aus Montag den 28.
k . M . May bestimmt seye , wird hicmit zu dem Ende
kund gemacht , damit die allenfallsige AfterbestandSLieb-
habcre sich vor der Hand über die Lage und Verhält¬
nisse des Werks e>kundigen , sofort am Licltationstaq in
Hausach eintrefen mögen , welche jedoch auf solchen Fall
hin sich mit obrigkeitlichen VermögensUrsunden auszu«
weisen haben. Wolfach d . 18 . April 1804.

Hochsürstl. Fürstenbergische Oberamts-
Kanzley der Laudvogtey Kinzingerthal .

Nachricht .
Carlsruhe . (Dien^ Antrag . ) Christoph Heck der¬

malen in der Bärengaße im Glaßer Xeüerischen Hause



- er ,
Kolo

wohnhaft , weichet viele Jahre als Hausknecht in, Gast-
Hof zum goldnen Creutz gedient hat , offerirt einem ge¬
ehrten Pabiiko als Hauterer seine Dienste im Fahren
billigen Preises . Cr hat gute Chaise und Pferde.

Eidstädt . (Aufruf) Johannes Bott von Mittel -
hrrgheim bei Barr , möchte gern den Aufenthaltsort sei¬
nes Sohnes , Nikiaus Bott , weicher als Bcckerknccht ,
kn der Gegend bei Pforzheim in Arbeit stehen soll, wis¬
st» , und begehrt Nachricht von ihm .-

A nkünvtg u n g.
der Geschichte des GeisterVeschwörers und falschen Pro.

pheren Georg Schneiders von Höhenheim , ge¬
wesenen Schuhmacher- Meisters zu Strasburg von
Johann Friedrich Kichel , ehem . Nokario .

Auf diese Geschichte unterschreibt man ohne Vor¬
ausbezahlung zu 2 Fr. 25 Cent, oder 4z Sols.

Unket den unzähügen Beyspielen die man von den
traurigen Folgen des Aberglaubens , ln Absicht auf Gci-
sserd

'eschwörung zu Entdeckung verborgener Schätze aus-
zuweisen hat , mag die Geschichte des nun in Verhaft
sich befindlichen Georg Schneiders Und seines Schwagers
Jacob WefterMann , des Jüngern , als dessen magischen
Famulus , den ersten Rang verdienen , und vielleicht als
die Einzige in ihrer Art angesehen werden r ein sehr be¬
kehrendes und warnendes Beyspiel des furchtbaren Selbst¬
betrugs , wodurch zwo Familien mit zehn wohlgestalce -
ien und Hoffnungsrollen Kindern , um ein beträchtliches
Vermögen gebracht , und mit täglicher Gefahr ihres Le¬
bens kn die äußerste Dürftigkeit versetzt worden sind. —
Die Gelegenheit die den Verfasser begünstigte , seine
Meisten Handlungen zu beobachten und auszusorschen,
Und ein Theil seiner magischen Papiere die ihm zufällig
zu Händen gekommen , setzen ihn in den Stand , diese
Geschichte nach allen Anlassen , Absichten und geheimen
Operationen , von ihrem glänzenden Beginnen bis zu ih¬

rem tragischen Ende , ausführlich zu beschreiben und in
ihrem wahren Gesichtspunkt darzustellen. — Diese Ge¬
schichte dehnt sich auf zo« eng geschriebene Seiten aus ,und liegt wirklich zum Druck bereitet. — Es beruhet
nur auf einer hinreichenden Anzahl Unterschriften , die
ihn für sein Unternehmen sichern . Der Subscriptions-
preiß ist für jedes Exemplar auf i fl . 6 kr . Reichs -
Vr>. festgesetzt , welche erst bey dessen Empfang bezahlt
werden. Weil nun sehr viel daran ge egen ist , daß
diese Geschichte noch vor Anfang des Prozesses erscheine ,
so wünscht der Verfasser , daß man mit dem beliebigen
Unterschreiben nicht zögere . — Man unterschreibt in
Carlsruhe in Mackiots Hofbuchhandiung , in Frank¬
furt bey Herrn Simon Buchhändler , in Strasburg
bey Herrn König , Buchhändler, in der MünstergaffeNro . 26 , und bey dem Verfasser Joh . Friedrich Kie-
chel » wohnhaft in der Kinderspielgaffe Nro. zy , nahe
brym alten Sk. Pcterspiatz . Die Unterschriften bittet
man sich postwey aus , die zu Beschleunigung diesesWerks von heute innerhalb rg Tagen eingeliefert feyn
müssen Wenn solche zahlreich aussallen sollten , so ist
die Absicht des Verfassers , je nach

'
Verhälkniß des Ge-

wlnnstes , die Lage dieser beiden Familien zu erleichtern.Sollte jemand geneigt seyn , ausser diesem , diesen Un»
glücklichen eine bcfvndxe Wvhithat zu erweisen , so er¬
bietet sich der Verfasser , solche gegen eine Bescheinigungin Empfang zu nehmen und treulich und zweckmäsig da¬hin anzuwenden.

Bericht . Daß die Ausgabe des längst angekündig-ten Werks , unter dem Titel ! Der erfahreneSchreiber , verzögert wird , ist theils die obige Ge¬
schichte die Ursache , theils auck , weil die Anzahl dev
Herren Pränumeranten noch nicht hinreichend ist , ih«
für sein Unternehmen zu entschädigen . Der Verfasset
hofft daher auf einige Nachsicht ansprechen z« dürfen .

i Z0 . April. 1804.
Fruchtpresse . Carlsr. Durl. ^ Vrod -Taxe. ^ Carlsruhe. ^ Durlach ^ Fleisch - Tax. Carls. Durl.^Das Malm . fl . kr- fl - , kr. n Pf. kth. kr . Ps. Llh . kr . I Das Pfund. kr.

'
kr.Neuer Kernen 9 — 9 — z Weck od . Sml . — lZ 2 — 13 2 ! Mast Ochs.Fl y yAlter Kernen . 9 48 9 481 . . dito — - - — — — — I Gemein dito 8 8Walzen . . . 8 32 8 321 Weis Brod i ' 3 6 -3 t>8 Rindfleisch 7 8Neues Korn . — — — — » W " s Brod

— ? SchwarzBrod
— — — — — , Kubfleisch e, 6Altes Korn . 6 — b 1 3 l 5 4 — 10 S Kaibstcisch 6 6Gem . Frucht — — »-

z SchwarzBrod 4 IO — — I Hamme fleisch Y 7Gersten . . .
Haber . . . .
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